
tlg$ Fremdenliste für das Nordseebad Juist.
Erscheint während der Badezeit wöchentlich zweimal, Anfang und Ende der Saison nur einmal. — Bezugspreis: 1 Mk. 50 Pfg. 
Durch die Post bezogen 1 Mk. 60 Pfg., einschliesslich Bestellgeld. — Einzelne Nummern sind bei den Herren: Fritz Henning 

P Altmanns, Johs. Jürjens, Herm. Hinrichs, G. Schmidt Nachf, G. P. Schmidt für 15 Pfg. zu haben.
Anzeigen die Petitzeile oder deren Raum 10 Pfg.

Geschäftsstellen: G. Schmidt Nachf. in Juist und Diedr. Soltau’s Buchdruckerei in Norden.

Nr. 14. Juist, den 7. August 1912. 18. Jahrg.
Die geehrten Fremden werden um gefl. recht deutliche Angabe des Namens und Titels ersucht, da nur dadurch die Herstellung 

einer richtigen Liste möglich gemacht wird.

Amtliche Liste der angekommenen Badegäste und Fremden.
(Nachdruck der Liste ist nur mit Genehmigung der Verlagshandlung gestattet.)

AngemeMet bis zum 1. August.

Name, Stand und Wohnort

Adaun, Aug., Bez.-Oberl.
Arras, Paul, Prof. Dr.
Baltzer, Paul, Kaufmann
Becher, Fritz, Kaufmann, mit Sohn
Beneke, Erika und Helene, Schülerinnen
Beneke, Frau
Bennecke, Frau Fabrikbes. B„ mit 3 Kindern
Benn, Richard, Kaufmann
Benndorf, Dr. jur., mit Georg Clages, Gymnasiast
Bentlage, Wilhelm, Kaufmann
Bernhardt, Carl
Birkenhauer, H., städt. Schulzahnarzt
Bohne, Frau R., mit Töchterchen Lotte
Bolle, Dr. Wilhelm, Oberlehrer
Brinkmann, Frl. Grete
Bhiclinski, Dr. Johannes Nep, Probst u. Dekan
-'Orny, J., Kunstmaler
Bärmann, Frau Elisabeth
Zehner, Frau Arzt Dr., mit 2 Kindern
Beichsteller, Frau Kgl. Oberstabsarzt, Wwe., mit Tochter
Jelank, Alexander, Kaufmann
Mank, Oscar, Gerichtsassessor
Mckmann, Hedwig
Bilschmann, Ernst, Bäckermeister
Jomoy, Harry
Merkop, Ernst, Bankbeamter, mit Frau
Jutting, Alfred
bvers, M.
Rosemeyer, Frau Louise, mit 2 Kindern
■lege, Bernh., mit Frau und 2 Kindern

Wohnung

Keilberg Pax-Heim
Bautzen Alb. G. Janssen
Brandenburg P. Altmanns
Elberfeld Claassen’s Hotel
Marburg Villa Johanne
Marburg Claassen’s Hotel
Mannheim Tob. Doyen
Bielefeld Hotel Itzen
Dresden Strandhotel Kurhaus
Bielefeld Hotel Itzen
Leipzig Villa Pirola
Heidelberg Haus Gertrude
Barmen Villa Postale
Berlin-Karlshorst Villa Sohn
Gut Neuhof b. Gießen Tob. Doyen
Exin (Posen) Pax-Heim
München Peters’ Logierhaus
Bonn a. Rhein Hotel Friesenhof
Königssteele (Ruhr) Villa Erika
München Frl. Günther
Crefeld Hotel Friesenhof
Rheinberg (Rheinland)
Elberfeld Alb. G. Janssen
Kläden, Kr. Stendal Fritz Bittner Wwe.
Lunches (England) Villa Riedel
Holzminden Peters’ Logierhaus
Münster i. W. Villa Elise
Hannover Tob. Doyen
Mannheim Villa Charlotte
Dortmund Alb. G. Janssen



Name, Stand und Wohnort Wohnung

Fiege, H., mit Frau und 2 Kindern
Fiege, Frau Wilh.
Firnhaber, Frl. Anna „
Fisser, Friedr., Justizrat, mit Frau, 2 Töchtern u. Bed.
von Freeden jr., J.
Friedrich, Anneliese, Schülerin
Friedrich, Ernst, Hütteningenieur
Gewinner, Chr., Rechtsanwalt
Goske, Walter, Apotheker
Gottschalk, Gretha, mit Sohn
Gritzmann, R., mit Sohn
Gröne, Karl, Bauassistent
Grube, Frau Dr. J., mit 2 Kindern
Grundmann, Frau Luise
Halberstadt, Ellen
Hartmann, Frau Otto „
Hecht, Frau Rechtsanwalt, mit 2 Söhnen
Hirsch, Frau Forstmeister Ella
Hoerning, Frau D.
Hümpfner, V., Kaufmann
Hurling, Frau
Kaars, Joh., Kaufmann, mit Frau
Kaiser, P. Alfons, Pater
Kasper, Herbert
Klein, Walter, Kaufmann, mit Frau
Kleineberg, Dr. jur., Ger.-Assessor
Klett, Wilhelm, Praefekt
Klug, Dr. J., Seminardirektor
Klug, H., cand. med.
Klusmeier, K., mit Frau
Klusmeier-Theesen, W.
Knebel, H., Regierungssekretär
Knoke, Frau Pastor, mit Tochter
Kolbe, Max, Apotheker
Küster, Georg, Hausbesitzer
Kruse, Fritz, Gutsbesitzer
Lange, Frau L., mit 2- Töchtern
Lebon, Jakob, Professor
Lebon. Frl. Johanna
Lindemann, Carl, Kfm., mit Frau, 2 Kind. u. Schwiegerm.
Lindenberg, Max, Königl. Reg.-Bauführer
Lindenberg, Franz, Apotheker
Machmar, Carl, Architekt
Martin, Friedrich, Expoatus
Mehler, Prälat
Mehling, Michael
Mengelberg, Dr. Rob., Augenarzt, mit Frau
Mennicke, Dr., mit Frau und Kind
Meyer, Frau Elfriede, mit Kind
Mierzinsky, Carl, Verlagsbuchhändler
Naggatz
Nergat, Joh., Vers.-Beamter
Niemann, Fritz, Kaufmann
Nonnenmühlen, Rechtsanw., mit Frau u. 2 Kindern
Ortgies, Wilhelm, Kaufmann
v. der Osten, Frau, mit Töchtern
Peters, J., Rentier, mit Frau
Raudad, Heinr., Kaufm., mit Sohn u. Tochter
Reiften, Frau E., mit Tochter
Reifferscheid, Steuerinspektor a. D.
Seeling, Emil, Kaufmann
Segond von Banchet, Frl. Clara und Adelheid
Seitz, Senator, mit Frau
Simon, Elisabeth
Scheven, Dr.
Schliewe, Oskar, Kaufmann
Schöne, Hermann, Pastor, mit Frau
Schroeder, Rittmeister, mit Frau
Schüler, Dr., Assessor

Bochum 
Bochum 
Göttingen 
Soltau i. H. 
Norden 
Hannover 
Riesa a. Elbe 
München 
Leipzig 
Steglitz-Berlin 
Oberhausen (Rhld.) 
Köln 
Dresden 
Guben 
Hannover 
Duisburg-Wanheimerort 
Ludwigshafen a. Rhein 
Grünenplan 
Göttingen 
Hamburg 
Zittau 
Bremen 
Neuß a. Rh. 
Duisburg 
Hagen i. W.
Münster i. W. 
Würzburg 
Würzburg 
Keilberg 
Minden i. W. 
Bielefeld 
Koblenz a. Rhein 
Heersum b. Hildesheim 
Brandenburg a. H. 
Magdeburg 
Sproekhövel (Westfalen) 
Pforzheim 
Speyer 
Speyer 
Dortmund 
Charlottenburg 
Helmstedt 
Kassel 
Rück 
Regensburg 
Giebelstaek 
Aachen 
Pforzheim 
Hamburg .
Hannover 
Frankfurt a. M!.
Emden 
Bremen ■
M.-Gladbach 
Bremen 
Lübben, N'.-L. 
Göttingen 
Hamburg 
Duisburg 
Bonn 
Neudamm 
Heiligengrabe 
Norden 
Hoffnungsthai b. Köln 
Leipzig 
München 
Hameln 
Wiesbaden 
Niemeyk (Mark)

Alb. G. Janssen

Martin Kleen 
Onnen Wwe. 
van Freeden Wwe, 
Villa Johanne 
Frerich Peters 
Hotel Itzen 
Peters’ Logierhaus 
R. Cramer 
Villa Riedel 
Hotel Rose 
Peters’ Logierhaus 
Haus Ufen 
Tob. Doyen 
Claassen’s Hotel

Strandhotel Kurhai 
Peters’ Logierhaus 
Hotel Friesenhof 
Villa Altmanns 
Cafe Westend 
Pax-Heim 
Pastor em. Oepke 
Claassen’s Hotel 
Hotel Friesenhof 
Pax-Heim

E. Rehfeldt

Claassen’s Hotel 
Hotel Rose 
P. Altmanns 
Hotel Itzen 
Hotel Friesenhof 
Wwe. Pabst 
Pax-Heim 
Frerich Peters 
Villa Inselrose 
Villa Sohn

Haus Jabine 
Pax-Heim

Haus Worch 
Strandhotel Kurhai 
Villa Birnbaum. 
Jak. Heyken 
Villa Riedel 
Villa Sohn 
Hotel Rose
Villa Seemannstrei 
Hotel Rose 
Villa Riedel 
Peters’ Logierhaus 
Strandhotel Kurhai 
Hotel Itzen 
Pax-Heim 
Claassen’s Hotel 
E. H. Visser Wwe. 
Villa Altmanns 
Villa Riedel 
Villa Inselrose 
Villa Riedel 
Villa Erika 
Cafe Westend 
Villa Sohn

Name, Stand und Wohnort

Schwabach, mit Frau
Schynse, Christine, Lehrerin
Stark, Michael, Pfarrer
Stengel, Hildegard und Vally
Steuber, Frau Oberingenieur, mit Kind
Thiemann, August, Kaufmann, mit Frau
Thiele, Gebhard, Kaufmann
Ullmann, 0. R„ Ingenieur
Vad, Eduard, Redakteur, mit Frau und Tochter
Weber, G., Kaufmann
Weithoff, Frl. M.
Wolz, Franz, cand. theol.
Zedler, Senator
Zuschneid, Frau Lilli, mit Tochter

Mit

Banning, Postinspektor, mit Frau 
Borgemann, 0., Kaufmann, mit Familie 
Katsch, Johannes, Lehrer, mit Frau und Sohn

Ley, Fritz, Schüler 
Schäfer, Erika

Wohnung

Zusammen 187 Personen, 
den Früheren 4482 „

Berichtigungen.

Charlottenburg Hotel Rose
Waldböckelsheim Frl. Günther
Obernburg Pax-Heim
Wiesbaden 
Mannheim

Villa Riedel

Hamm i. W. 
Emden

Hotel Rose

Bremen Claassen’s Hotel
Rathenow Villa Riedel
Staßfurt
Dortmund

Hotel Rose

Greßthal Pax-Heim
Wunstorf b. Hann. Martin Kleen
Mannheim P. Altmanns

Köln 
Leipzig 
Dresden

Villa Postale
Hotel Fresena 
Jak. Claaßen Wwe.

Wohnungs-Veränderungen.
Bremen 
Berlin

Qualitäts-Marken
UNSERE MARINES Hg. -^ 

Jasmatzi DUBEC. 2^.

^^^ Genuss in der Erholung ‘ ^
^bieten die angenehmen,milden Qualitäfe-Cigaretten

^^^; JÄSAAM

Und wenn die Abschiedsstunde reift 
und der asthmat’sche Schnellzug pfeift, 
kauft zur Erinnerung an die See 
sich weinend er ein Portemonnaie 

aus Seehund.

Der Sang vom Seehund.

Wie heisst das Tier? es führts im Mund 
ein jeder Kurgast. Kugelrund 
sein Kopf, wurstartig- sein Gebein, 
harmlos — und doch! wer möchte sein — 

ein Seehund ?

Vier (5?) Hasen locken hier den Waid­
mann, Möven weit und breit:
doch e i n Wild nur tut ihn erhitzen 
vom König bis zum Sonntagsschützen: 

der Seehund.

Den schlichten Kurgast, der nicht knallt, 
auch ihn ergreift es mit Gewalt.
Denn er verschlingt, wenn er mal friert 
und seinen Magen repariert, 

’nen „Seehund“.

Und tränk’ er Milch und „Harzer“ bloss, 
er kommt doch von dem Tier nicht los. 
Er fühlt sich erst als Juister Kind, 
wenn er sich eingetragen findt 

im „Seehund“.

Mich, der, wiewohl schon lange da, 
noch nie ’nes Seehunds Schnauze sah, 
hat doch Begeisterung so erhitzt, 
dass dieses Lied ich ausgeschwitzt 

vom Seehund.

Aujuist der Billäufer, 
Zelt Nr. 25.

m. Juist, 2. August. Se. Majestät König Friedrich 
August von Sachsen, der längere Zeit zur Kur hier 
weilte, besuchte sehr häufig mit Begleitung die neue 
katholische Kirche dahier. Donnerstag, den 
1. August, beehrte Se. Majestät das neue Paxheim 
des Priesterheims Pax mit einem Besuche, geführt von 
Herrn Vikar Schoo und der Oberin Schwester Humilitas. 
Se; Majestät sprach sich über die Einrichtung des Pax- 
heims sehr lobend aus und zeichnete sich in das goldene 
Buch ein. Herr Prälat Mehler, Vorstandsmitglied des

Villa Johanne



Pax, stattete Sr. Majestät heute im Kurhause in einer 
Audienz den Dank ab für die hohe Ehre dieses Besuches.

Juist 5. August. Dem Herrn Einsender der Notiz 
über* das Konzert zum Besten des „Vaterländischen 
Frauenvereins e. V.“ ist insofern ein Irrtum unterlaufen, 
als Se. Majestät der König von Sachsen Herrn Opern­
sänger und Gesangspädagogen Mathieu Lorent aus Ham­
burg nicht besonders auszeichnete bezw. einen beson­
deren Beifall spendete, wie man wohl aus der betreuen­
den Notiz entnehmen könnte. Dieses sei im Interesse der 
andern mitwirkenden Künstler, deren Leistungen min­
destens auf derselben Höhe standen, erwähnt. M . .

^inderbadekarte nur ein Anrecht auf die Benutzung 
von Kinderbadewannen haben, und dass in den Stunden 
von vormittags 11-1 Uhr und abends von 6-7 Uhr 
die Vollkarten den Vorzug vor den erteilten Er­
mässigungskarten haben. .

Nach Anweisung der Badezelle ist dem Badewarter 
der Kontrollabschnitt zu übergeben.

Die Dauer eines Bades darf einschliesslich des 
Aus- und Ankleidens % Stunden nicht überschreiten 
las Bedienungspersonal ist beauftragt, den Ablaut 

der Badezeit anzumelden.
Die Benutzung des Bades durch mehrere 1 er- 

sonen aulf eine Karte ist nicht gestattet.

Gottesdienst in der lutherischen Kirche Sonntag Vor­
mittag 10 Uhr.

Kath. Gottesdienst: Werktags ^28 Uhr, Donnerstagabend 
7 Uhr, Sonntag, morgens 8 und 10 Uhr, abends 7 Uhr.

Gefunden. Ein Geldstück.
Verloren: Eine goldene Brille ohne Fassung.

Der Gemeindevorstand.

Zusammenkünfte in der Woche vom 4. bis 10. August:
Offiziere, aktive und Reserve: Dienstagabend S1/» Uhr 

im Hotel Itzen.
j---- j Dienstag- und Freitagabend 8*/s Uhr im 

Hotel Itzen.
Weitere Wünsche auf Veröffentlichungen, werden im 

Geschäftszimmer der Badeverwaltung entgegengenommen.

Bestimmungen
für die

Warmbadeanstalt des Nordseebades Juist.

§ 1.
Die Warmbadeanstalt ist an den Wochentagen 

vormittags von 7—1 Uhr, 
nachmittags von 4—7 Uhr, 

an den Sonn- und Feiertagen nur 
vormittags von 7—10 Uhr 

geöffnet.
In der Vor- und Nachsaison werden die Bade­

zeiten durch Anschlag im Warteraum bekannt gemacht.

§ 2.
Zur Benutzung der Bäder sind vorher Karten zu 

lösen welche in den hiesigen Kaufläden zu haben sind.
Die Badekarten sind beim Betreten der Anstalt 

an die Bedienung abzugeben, die dieselben entwertet 
und als Ausweis den Kontrollabschnitt zurückerstattet.

Dem Badepersonal ist bei 20 Mark Strafe ver­
boten, Bäder ohne Abnahme von Badekarten zu ver­
abfolgen, oder Geld dafür in Empfang zu nehmen.

§ 4.
Jeder Badegast ist für die durch ihn etwa ver­

schuldeten Beschädigungen des Anstaltseigentums ver­
antwortlich; insbesondere sind bei Gebrauch von Ein­
reibungen und Waschungen, wenn hierzu, der Be­
stimmung des § 5 entgegen, nicht die hierzu,bestimm­
ten Badewannen benutzt worden sind, sowie bei Be­
schädigung der Trockentücher, Teppiche, Badewannen, 
Brausemischungen etc. die Kosten der Wiederher­
stellung und Reinigung, bezw. der Wert der beschä­
digten Sachen von dem Betreffenden zu erstatten.

• §5. '
Personen, welche an Hautausschlägen leiden oder 

Einreibungen und Waschungen vornehmen wollen, 
dürfen nur die hierzu bestimmten Badewannen be­
nutzen. Das Badepersonal ist angewiesen, die Bade­
wannen auf Ansuchen zu bezeichnen.

§ 6.
Hunde dürfen in die Anstalt nicht mitgebracht 

werden.
§

Das Rauchen in der Anstalt und in dem Warte­
raum ist verboten.

§ 8.
Die Badedienerschaft ist verpflichtet, die Bäder 

in einer sauberen Wanne und in der von den Baae- 
gästen gewünschten Temperatur herzustellen Nach 
genommenem Bade werden die geehrten Badegas e 
gebeten, die Badewannen durch Oeffnen der Ablass­
stopfen zu entleeren.

§ 9.
Das Badepersonal hat für die Aufrechterhaltung 

der Haus- und Badeordnung Sorge zu tragen und ist 
dasselbe befugt, in dieser Beziehung Anordnungen 
im Auftrage der Badeverwaltung zu treffen.

§ 10.
Beschwerden gegen die Angestellten oder über 

die Einrichtungen der Anstalt , sind bei dem Bade­
kommissar mündlich oder schriftlich anzubringen.

Juist, den 1. Juni 1910.

Die Badeverwaltung.

Unübertroffen in, Qualität!

Konditorei und Cafe „Westend“
neben der Post gelegen,18]

Tee- und Kaffee­
Backwerk

Frische
Schlagsahne

Kaffee, Tee, 
Schokolade

Obst- und Creme­
Torten Speise-Eis Limonaden, 

Mineral-Wässer
Gefüllte u. ungefüllte 

Kuchen
Eis-Kaffee, 

Eis-Schokolade Bier und Wein

Echter Ostfriesischer 
Knüppelkuclien amerik. Eisgetränke Echter Ostfriesischer 

Honigkuchen

postmässig verpackt. Konditor J. Themann, Juist.

Bestellungen auf Torten etc. werden fachgemäss ausgeführt und mässig 
berechnet. Knüppelkuchen und Honigkuchen werden kostenfrei

Norder Bank Aktien-Gesellschaft
in Norden,

Agenturen in Aurich, Dornum, Esens, Hage, Juist, Leer, Marienhafe, 
Norderney, Weener und Wittmund. [3

Aktienkapital und Reserven Mk. 2 970 500.
Bestand an Spareinlagen am 31. Dezember 1911: 8 798 333,45 Mk., 

besorgt alle bankgeschäfftlichen Angelegenheiten:
| An- und Verkauf und 
t Auslosungskontrolle 
♦ von Wertpapieren,

। Einlösung von Zins- 
♦ scheinen und Einholung 
I neuer Zinsscheinbogen. 

Agentur in

Umwechselung 
fremder Geldsorten, 
Einlösung von in- 
und ausländischen 

Schecks, 
Zahlstelle für 
Kreditbriefe.

Annahme von Geldern i 
als Spareinlage mit ♦ 
Verzinsung bis 4 % und V 
auf Scheckkonto, |

Kreditgewährung in * 
laufender Rechnung und ♦ 

auf Wechsel. I

Juist: im Postgebäude.

§ 3.
Die Besucher der Warmbadeanstalt werden der 

Reihe nach bedient. ,
Zu diesem Zwecke wird bei Uebergabe der Badekarte 

von dem Badepersonal eine Nummer auf dem Kontroll­
abschnitt eingetragen, die für die Reihenfolge mit der 
Massgabe bestimmend sein soll, dass Kinder mit einer

Droste, 
Major a. D. und Badekommissar.

Haus Worch
Fernsprecher 18. Pensioiisliaus I. Ranges. Elektrisches Licht.

Schöne, geräumige Glasveranda und grosser Speisesaal.
Diner von 12Ü2 bis 2% Uhr ä Couvert 2 Mk., Dutzendkarten 22 Mk.

Abendtafel bestehend aus zwei Gängen ä Gedeck 1.50 Mk., Dutzendkarten 16.50 Mk., 
jeden Abend Spezialgerichte. [11

Restaurant und Cafe. ff. Biere und prima Weine.
Vorzügliche Küche. Menagen von 12 Uhr an äusser dem Hause.

Norden.
<5CofGl M^)GufscfiGs<5Caus“, 

altrenommiertes Haus ersten Ranges, 
hält sieh dem nach und von Juist 
reisenden Publikum bestens empfohlen.

Omnibus an der Bahn.
— = Telephon 25. ■ =

E. Beyer. [4
PloegePs Nachfolger.

Einwandfreie Kindermilch und 
Yoghurt-Milch 

liefert die [34
Domäne Bill 

auf Juist.

Zigarren und Zigaretten
in grösster Auswahl

empfiehlt [25

Zigarren - Pavillon Bahnhofstrasse.
Inh.: Eybert Jonxis.

Bienen-Honig, 
garantiert rein, unter steter chemischer 
Kontrolle der Grossimkerei K. Heskamp, 

Papenburg. [14
Alleinverkauf für Juist:

G. Schmidt Nachfolger,
Delikatessen-Geschäft.

Kaufhaus 
Fritz Henning.

Alleinige Niederlage der

Weingrosshandlung 28
W. Schlieben & Co.,

Hoflieferanten.

—— Berlin W. ...
Verkauf zu Originalpreisen.

i M11I f 

hochfeiner Bitterlikör 
prämiiert.

Auf den Norlseeinseln nlerall zu haben.
W. J. Fisser,

Emden. [30



Strand-Hotel Kurhaus.
Hotel und Restaurant ersten Ranges. [5

Diner von 1-3 Uhr. Souper von 7—9 Uhr
in jeder Preislage, für Kinder nach. Vereinbarung.

. Die Lese-, Musik- und Spiel-Säle = 
stehen den Tisch-Abonnenten des Kurhauses zur gefl. Verfügung. 

Gemütliches Wein- und Bier-Restaurant
auf den schönen Terrassen des Kurhauses mit herrlicher Aussicht auf das Meer. 
Pilsner Urquell, Würzburger Hofbräu und Lager-Bier vom Fass.

Kaufhaus 
Fritz Henning, 

Stranimützen und -Hüte. 
Manufaktur­

Mode- und Weisswaren.
Herren-Wäsche. * 

Töchterpensionat 
Norden an der Nordsee 

von Frau Oberingenieur Czolba. 

Gründliche Erlernung des Haushalts, gute 
Umgangsformen, Handarbeiten, Musik. Auf 
Wunsch Weiterbildungin den Wissenschaften, 
la. Referenzen. Mässige Preise. [35

Weine erster Firmen.Sorgsamste Küche.

Im „Kurhaus-Cafe“ *
eine „Lesehalle" eingerichtet, 

welche den geehrten Badegästen von der Strandhotel-Direktion zur gefl. 
Benutzung bestens empfohlen wird.

Kaltes Büffet, fertige belegte Brötchen. 
Täglich frische Torten und Kuchen aus eigener Konditorei.

Alleiniger Ausschank von

Würzburger Hofbräu
Fernruf Nr. 6. Die Direktion des Strand-Hotel Kurhaus Juist.

Portwein, 
Sherry, 
Madeira etc.

Glasweiser Ausschank unserer erstklassigen Südweine in PabsVs 
Restaurant und Cafe. [32

Claassen’s Hotel,
Claassen’s Logierhaus und Claassen’s „Villa Annita“.

Telephon Nr. 3. " Telephon Nr. 3.
Pension. Table d’höte 1 Uhr.

:-s Diners ä pari von 12 ""ja bis 21|z Uhr. ;-:
Menagen aus dem Hause von 12 Uhr an. p

Beliebtestes Bier- und Wein-Restaurant.
Allein-Ausschank von Dortmunder Aktien-Bier. 

baeher. Münchener Löwenbräu.
Kulm-

Reichhaltige Abendkarte.

Segelkutter und Wagen zu Vergnügungsfahrten.
Zugleich empfehle ich mein neues

Restaurant und Cafe „Zur Giftbude“ 
an der Osttreppe am Herrenpfad, 

in nächster Nähe des Familien- und Herrenbadestrandes.
Herrliche Aussicht auf die Weite Fernsicht über die
See und auf den Strand! ° Insel und das Wattenmeer!

f,V.V.W/.WAYAVAWV.W

Für Kenner!
Frisch gewickelte (29

Habana Cigarren 
(in Staniol- und Blechdosen ä 6 und 10 Stück 
verpackt) in verschiedenen Preislagen, an­
erkannt feinste Qualität.

Alleinverkauf für Juist: P. Altmanns,

Schmeertmann’s
Konditorei und Cafe

(Ostdorf)
Ecke Wilhelmstr. u. Herren - Strandstrasse,

Spezialität: Mandel-Brot,
Ostfriesischer Honigkuchen, 

Apfelkuchen. [»
Äegyptische Antiquitäten, 

altholländisches Antlksilber, 
holländ. Kunsttöpferei 

sowie Artikel aus der alten, weltberühmte«
Fayencefabrik in Delft, [15 

deutsches u. holländ. Porzellan.

Johs. Jürjens.

Kaufhaus
Fritz Henning.

---------  [21

Grösstes Geschäft

in allen Artikeln
am Platze.

Geaichte Personenwage
mit Wiegekartenvorrichtung

ist im Geschäfte aufgestellt 
Vielfach prämiiert! Staatsmedaillen

GL Schmidt Machfolger.
Inhaber J. Th. de Vries. Aeltestes Geschäft am Platze, zwischen Hotel Itzen und Hotel Rose.

Delikatessen. ■■ Spezialität: Feinsten Aufschnitt. ■■ Zigarren.
Franz. Kognak. Marmelade. Doornkaat in Flaschen. Honig. Mineralwasser.

- : ff. Weine. ' ■ ■ :
87 Wilhelmltraße 87 (13

iolel Uzen. Aeltestes und besuchtestes Hotel im Mittelpunkt des 
Ortes und in nächster Nähe des Bahnhofs.

Diners a part von 12 Uhr an [io 
in grossen, geräumigen Glasveranden.

Reichhaltige Abendkarte.
Gutgepflegte echte und hiesige Biere.

Der Besitzer M. Martini.
^•BflBBBBBBBBKBUBBBB^BHiuBBBBBBBBBBBBBB^

: Hotel Deutsches Haus.:
Geräumiger Speisesaal.

8 Zugfreie Veranden, wo nur an einzelnen Tischen serviert wird. "

i 16 grosse luftige Zimmer mit besten Betten. Abgeschlossene Familienwohnungen. 5 
Weine erster Firmen. Cafe.

Täglich frischer Anstich: [8 B
* Dortmunder Aktien-Bier. Doornkaat-Bräu Norden. Kulmbacher Reichelbräu. ®

Vorzügliche Küche. Mässige Preise.
• Fernsprecher Nr. 10. "Wasserleitung. @
^BBBBBHBHBBB^BBBBBBBBBBiaBBBBBBBffiBBBiEB*

PAlfmannQ Illict zwischen der evangel. und der kathol. Kirche, . Allllidililu, in unmittelbarer Nähe des Warmbadehauses.
" Delikatessen, Wein, Kolonialwaren, Drogerie.

Verkauf von Flaschenbier und alkoholfreien Getränken.
-: Feinste frische Süssrahm-Tafelbutter. :- 

ff. Aufschnitt in stets frischer Ware und reichhaltiger Auswahl. 
Prima Marmeladen und Bienenhonig. Kakes und Konfitüren.

Zigarren und Zigaretten.
Grösste Auswahl in Delfter Porzellan und Kunstvasen etc. mit Malerei. 

Haushaltungsgegenstände in Emaille und Porzellan. Bambusstäbe, Kinderspaten, 
Eimer und garantiert unkenterbare Segelschiffe.

Ansichtspostkarten. [12

Hotel „Friesenhof“,
Nordseebad Juist. Fernsprecher Nr. 7. Haus ersten Ranges.

I Kaufhaus 
Fritz Henning.
Badeanzüge. 19 

Badewäsche.
Strandschuhe.

Frisier-Salon
(zwischen Haus Worch und Fresen») 

Aufmerksame und sauberste Bedienung.
Champonieren u. Damen-Frisieren 

im Hause.
24] H. Hinrichs.

Gleichzeitig empfehle ich meine 

= Leih-Bibliothek = 
von August Scherl zur fleissigen Be­
nutzung. D. 0.

Konditorei und Bäckerei 
von H. O. Habbinga, 

neben Hotel Itzen, 
empfiehlt täglich Torten und Kuchen in 
Anschnitt, sowie jeden Mittag frisches Tee-, 
Kaffee- und Weingebäck, echten ostfr. 
Knüppel- und Honigkuchen in Schachteln 
zum Versand. Jeden Morgen frisch ge­
backenes Weiss- und Schwarzbrot. [17

Neue Verwaltung seit April 1907.
Vornehmes, ruhiges Hotel in bevorzugter Lage.

D grosse luftige Zimmer zu mässigen Preisen. 130 erstklassige Betten. 
Speisesaal, Billard, Lese-, Schreib- und Musikzimmer, mit neuem Intrument. 

= Vornehmstes und grösstes Restaurant der Insel.----
Ca. 400 Personen fassend.

Kein Table d’höte. Alle Herrschaften speisen an einzelnen reservierten Tischen.

Jeden Mittwoch Reunion, nur für Badegäste.
Treffpunkt aller Badegäste, Anerkannt beste Küche.

Weine der altrenommierten Firma H. Kappelhoff Wwe. & Sohn, Emden.

Hiesige und echte Biere vom Fass.
Kostenlose Auskunft für Privatwohnungsuchende. Bitte Spezialprospekt zu verlangen.

Die Hotelverwaltung. |

Kaufhaus 
Fritz Henning, 

Delikatessen, 21 
Feine Cakes n. Confituren. 

Renommierte Weine. 
Zigarren. Zigaretten. 
Grösste Auswahl Ansichtskarten.



Vom l.|7. bis 1O.|9. tägliche Dampfschiffsfahrten 

von Juist nach Emden (Aussenhafe 
1t. Fahrplan am Fusse dieser Zeitung.

Der Anschluss in Emden (Aussenhafen) an den um 1137 V. abgehen 
Schnellzug (Richtung Oldenburg, Bremen usw. bezw. Münster, Hamm usw.) v 
täglich erreicht.*

Wegen des an einzelnen Tagen vorhandenen Anschlusses an den Cölner Eil 
(Emden Aussenhafen ab 103° V.) erteilt der Bahnhof Juist (Fernsprecher Nr. 
nähere Auskunft.

Regelmässige Fahrten
von Juist nach Norderney, - von Norderney nach Norddeich, 

von Norderney nach Langeoog und Wangerooge
laut Fahrplan. ■

Von Wangerooge Dampferfahrten nach Wilhelmshaven und Bremerhaven durch den „Norddeutschen Lio; 
ebenfalls mit Schnellzugs - Anschluss.

Reedereien „Norden nnd Frisia“, Norderney
Geschäftsstelle Norderney Fernsprecher Nr. 49.

. „ Norddeich „ « 44.
* Bei ungewöhnlichen Witterungs- und Wasserverhältnissen oder bei Verschiebungen in den Zuganschlüssen bleiben Aenderungen 

Fahrplans vorbehalten.

19
Mittagstisch, reichhaltige Abendkarte.
Menagen äusser dem Hause von 12 Uhr an.

Hotel Fresena 
Villa Fresena.

Besitzer: C. P. Freese. — Häuser I. Ranges.

Im Zentrum des Badeortes, nächster Nähe des Strandes und Bahnhofes.

77 aufs beste eingerichtete hohe luftige Zimmer und Salons. 

Anerkannt beste Küche. Gut gepflegte Biere. 
Weine erster Firmen.

Mittagstisch 2.25 Mk., im Abonnement 2 Mk., 
:: an kleinen Tischen von 12 bis 3 Uhr. -

Restaurations- und Speisesaal, Mnsikzimnier, prachtvolle eiserne Glasveranden.

Besuchskarten
liefert schnell, billig und gut

Diedr. Soltau’s Buchdruckerei, Nori
Vor u. nach jedem Bade trinkt erste 

„Störte bekei 
Vornehmster Magenlil 

Aerztlich empföhle:
Wegen seiner reizenden 
machung zu Geschenkzwe 

besonders geeignet.
Alleinige Fabrikanten: Di 
kelstroth & Co. Störtebekerl 
Ammendorf (Prov. Sachs 

Zu hab. i. d. einschlägigen 
schäften sowie in fast si 
Restaurationsbetrieben.

Flnttabelle nnd Badezeiten auf Ju

August Hochv 
Vm.

nasser
Nm,

Badezeit

5. M. 3.16 3.34 12.30—4.3
6. D. 3.54 4.14 1.15-5.1
7. M. 4.37 5.00 2.15—6.1
8. D. 5.33 6.07 3.15—7.1
9. F. 6.49 7.31 6-8 V.53°-73

10. S. 1 8.13 8.55 615-915„ ßso-ys
11. S. 9.31 10.06 6.30—10.3

Dampfschiffs - Verbindungen.
Aktion-Gesellschaft Reederei „Juist“.

Norddeich-Juist nnd umgekehrt.

Reedereien „Norden und Frisia“, Norderney.
Norderney-Juist 
nnd umgekehrt.

Emden (Anssenh.)- 
Juist u. umgekehrt.

Norddeich - Norderney 
nnd umgekehrt.

August Von
Norddeich ।

Von 
Juist

Norderney 
nach Juist

Juist (Bhf.)

Norderney

Emden 
(Aussenhaf.) 
nach Juist

Juist (Bhf.) 
nach 

Emden
Tägliche Fahrten Von 

Norddeich
Von 

Norden

5. Montag 4.30 Nm. 12.30 Nm. 2.30 Nm. 3.20 Nm. 5.20 Nm. 6.15 Vm. fSz 6.55 V. 6.«
6. Dienstag 4.30 „ 1.30 „ 1.10 „ 4.20 „ 5.20 „ 6.45 „ 8.15 „ 8.011
7. Mittwoch 6.35 „ 1.50 „ 5.35 „ 5.20 „ 6.45 „ oSz 9.15 „ Sz 8.4®
8. Donnerstag 6.00 „ 4.00 „ 6.00 „ 5.15 Vm. 3.35 „ 6-45 „ Vom 1. Juli bis SzlO.lO „ aSz 9.60
9. Freitag 7.30 Vm. 6.00 Vm. 7.00 „ 6.30 „ 3.35 „ 6.30 „ 31. August 11.00 „ SzlU.2O

6.30 Nm. 4.50 Nm. 1.00 N. xl2.il
10.

11.

Sonnabend

Sonntag

8.15 Vm.
7.40 Nm.
9.10 Vm.

6.30 Vm.
5.45 Nm.
7.15 Vm.

8.30 Vm.
7.40 Nm.
7.00 „

7.00 „
5.45 Nm.
6.20 Vm.

3.35 „

3.35 „

7.00 „

7-15 „

f vom 2,/7. ab. 
a vom 8.—13./8.

9 30

3.35 „
Sz 4.20 „
Sz 6.10 „

*Szl2.40
2.20
5.6

7.00 Nm. 10.00 „ x nur bis 15./7.
* vom 16./7. ab.

7.50 „ Sz 615
8.00

o vom 16./8. ab als Lokaldampfer.

Druck und Verlag von Diedr. Soltau in Norden. Für die Schriftleitung verantwortlich Adolf Menz in Norden.


